
Protokoll des FA Stadtentwicklung des Beirats Östliche Vorstadt 
 vom 17.09.2013  
 

Anwesende; Vergl Liste 
 
Top 1. Berichte des Ortsamtes:  
Zum Thema Messtafeln nichts Neues. Die Robinien in der Humboldtstraße werden 
durch 7 neue Bäume ersetzt. / Die Lösung für die Einmündung des Radwegs 
gegenüber der Kreuzung der Humboldtstraße St Jürgenstraße  in das Krankenhaus 
Gelände, wird unterstützt. Das OA soll mit der Stadtplanung, der GEG und dem 
Krankenhaus die Sache weiter verhandeln. Die Litfaßsäule soll versetzt werden um 
die Sichtbeziehungen zu verbessern. / An der Kreuzung Schwarzes Meer - St. 
Jürgenstraße -  Vor dem Steintor soll die Mittelinsel verlängert werden um das 
Geradeausfahren zu unterbinden. Es soll ein Material eingebaut werden, das 
gegebenen Falls wieder demontiert werden kann, wenn sich die Lösung nicht 
bewährt./ Bericht vom Treffen der Bürgerinitiative Brokstraße; Es wurde vereinbart, 
dass nach den Herbstferien, die Bürgerinnen und Bürger über die Auswertung des 
Abbruchs des Bunkers in der Braunschweigerstraße informiert werden. 
 
Top2 
Vorbereitung der gemeinsamen Sitzung der Beiräte zum VEP. Im wesentliche wurde 
die Erwartung besprochen, dass die Sitzung der Information der Beiräte dient. RB 
berichtete über den Beschlussantrag des Beirats Mitte zur Hochstraße. 
 
Top 3 
Aus aktuellem Anlass wurde über die Unfälle in der Straße vor dem Steintor 
gesprochen. Das Ortsamt fragt bei der Polizei nach, ob die angesprochenen Punkte 
in der Mail des OA aufgegriffen wurden. Die FA Mitglieder werden bis zur nächsten 
Sitzung vor Ort untersuchen, ob es möglich und sinnvoll ist, die Reihe der Parkplätze 
auf der Südseite der Straße weiter zu reduzieren. 
 
Der FA hat sich intensiv mit der Frage befasst, ob es eines quartiersinternen 
Radwege Netzes bedarf. Diese Frage wurde auf der Grundlage einer Skizze von 
R.B. besprochen. Der FA war sich einig, dass es dringend ist sich einen 
Gesamtüberblick über das Netz zu verschaffen. Angelika Schlansky hat sich bereit 
erklärt eine Planunterlage zu entwickeln, die es dem FA erlaubt die Qualitäten und 
Mängel des Radwegenetzes zu beraten. Das soll auf der nächsten Sitzung des FA  
geschehen. 
 
Nächste Sitzung am 22.10. 19.00 im Ortsamt Mitte 
 
18.09.2013  R. Bücking  
 


